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Ausschuss für Landwirtschaft und Umwelt 
 

Niederschrift 
 

über die 13. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Landwirtschaft 
und Umwelt am 19.08.2021 im Kreistagssaal, Am Nuthefließ 2 in 14943 Luckenwalde. 

Anwesend waren: 
 
 
Ausschussvorsitzende 
 

Frau Gertrud Klatt  
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 

Herr Uwe Groschwitz  
Herr Winand Jansen  
Herr Uwe Schätzel  
Frau Dr. Ricarda Voigt  
Herr Dr. Rüdiger Prasse  
Herr Felix Thier  
 
Sachkundige Einwohner 
 

Herr Peter Wetzel  
 
Beigeordnete und Leiterin des Dezernates III 
 

Frau Dietlind Biesterfeld  
 
Verwaltung 
 

Herr Dr. Manfred Fechner  
Frau Katja Woeller  
 
 

Entschuldigt fehlten: 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 

Herr Jan Bartoszek  
Herr Jens Wylegalla  



  18.11.2021 
  Seite: 2/6 

 

 
Sachkundige Einwohner 
 
Frau Antje Drangusch  
Herr Marc Ulrich Grund  
Herr Milan Hänsel  
Herr Mario Kuwald  
Herr Mario Schwanke  
 
 
Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 18:00 Uhr 
 
 
 
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
 
 1   Eröffnung der Sitzung und Bestätigung der Tagesordnung  
  

 2   Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 03.06.2021  
  

 3   Einwohnerfragestunde  
  

 4   Anfragen der Ausschussmitglieder  
  

 5   Mitteilungen der Verwaltung  
  

 5.1   Sachstand der Vergleichsverhandlung zum "Wildpark Johannismühle"  
  

 6   Wahl der Vertretung des Kreistags im Netzwerk "Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit im Landkreis Teltow-Fläming" 

 

  

 7   Projekt "Biotopverbund zugunsten von Insekten in der genutzten 
Agrarlandschaft" des Naturschutzfonds Brandenburg 

 

  

    Beschlussvorlagen  
  

 8   Aktualisierung des Schutzwürdigkeitsgutachtens für das geplante 
Landschaftsschutzgebiet "Wierachteiche - Zossener Heide" 

6-4558/21-III 

  

    Anträge  
  

 9.1   Unterstützung eines Forschungsprojekts zu den Auswirkungen 
landwirtschaftlicher Bewirtschaftungsweisen auf im und auf dem Boden 
lebende wirbellose Tiere (u.a. Insekten) und auf die Bodenfruchtbarkeit 

6-4195/20-KT/1 

  

 9.2   Antrag der Fraktion DIE LINKE/Die PARTEI - Naturpark Baruther-
Urstromtal 

6-4365/20-KT 

  

 

Nichtöffentlicher Teil 
 
 10   Einwendungen gegen die Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 03.06.2021 
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Öffentlicher Teil 

 
TOP 1 
Eröffnung der Sitzung und Bestätigung der Tagesordnung 
 

Begrüßung aller Anwesenden zur 13. Öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Landwirtschaft und Umwelt durch Frau Klatt. 
Bezüglich der Allen zugegangenen Tagesordnung wird durch Frau Biesterfeld mitgeteilt, 
dass der zu den Tageordnungspunkten 7 und 9.1 eingeladene Referendar (Herr Grübler, 
Naturschutzfonds Brandenburg) zur heutigen Sitzung nicht erscheinen kann. Es sei deshalb 
sinnvoll, diese Punkte in der nächsten Ausschusssitzung zu behandeln. 
Herr Thier unterbreitet außerdem den Vorschlag, auch die Behandlung des TOP 9.2 in die 
nächste Sitzung zu verschieben, weil noch nicht alle abschließenden Stellungnahmen der 
Anrainerkommunen zum Naturpark Baruther Urstromtal vorliegen. 
Frau Klatt lässt über die geänderte Tagesordnung abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
 Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen  0 
 Enthaltungen  0 
 
Frau Klatt lässt über das Rederecht der Verwaltungsmitglieder Herr Dr. Fechner, Frau Paul, 
Frau Sommerer abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen  0 

Enthaltungen  0   
 
 

TOP 2 
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 03.06.2021 
 

Schriftliche Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 03.06.2021 liegen nicht vor. 
Damit ist die Niederschrift anerkannt. 
 
 
TOP 3 
Einwohnerfragestunde 
 

Keine Wortmeldungen. 
 
 

TOP 4 
Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

Frau Dr. Voigt hat eine Anfrage zu Ersatzzahlungen an den Naturschutzfonds Brandenburg 

zu im Landkreis Teltow-Fläming getätigten Investitionen. Sie fragt: „Welche Eingriffe wurden 
mit welchen Projekten in den letzten 10 Jahren aus dem Ersatzzahlungstopf des 
Naturschutzfonds Brandenburg ausgeglichen und welche Schutzgüter wurden mit welchen 
Maßnahmen ausgeglichen?“ Sie plädiert für Ersatzmaßnahmen im Landkreis statt 
Zahlungen an den Naturschutzfonds. 
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Herr Dr. Fechner antwortet, dass die meisten Ersatzzahlungen, die an den 

Naturschutzfonds weitergleitet worden seien, aus Projekten, die auf Landesebene 
(Landesamt für Umwelt) bearbeitet und entschieden werden stammen würden. Der Anteil der 
Unteren Naturschutzbehörde (UNB) des Landkreises Teltow-Fläming wäre sehr gering. Im 
Wesentlichen handele es sich dabei um Eingriffe ins Landschaftsbild, wie z. B. 
Mobilfunktürme und Windkraftanlagen, die über den Naturschutzfonds des Landes 
Brandenburg finanziell ausgeglichen werden. Die UNB wäre dabei seit jeher bestrebt, den 
Ausgleich möglichst regional und vor Ort zu realisieren, wenn die Möglichkeit dazu bestünde. 
Eine Bilanz von Eingriffen und Ausgleichs- bzw. Ersatzmaßnahmen mit einer Untersetzung 
nach Schutzgütern sei nicht leistbar. 
 
Herr Dr. Prasse hat An- bzw. Nachfragen zu folgenden Themen: 

 
1. Nachfragen zur Antwort auf die Anfrage von Herrn Dr. Prasse vom 11.03.2021 zum 
Pfefferfließ 
2. Nachfrage zur Antwort der Verwaltung auf seine Anfrage zum Thema Installation von UV-
C-Filteranlagen im ALU vom 11.03.2021 
3. Wann wird dem Geschäftsführer der Flugplatzgesellschaft Schönhagen mbH fristlos 
gekündigt werden? 
 
Herr Dr. Prasse hat die Fragen in Schriftform eingereicht. Sie sind in der Anlage beigefügt. 
Die entsprechende Beantwortung erfolgt ebenfalls auf schriftlichem Wege. 
 
Anfragen und Hinweise von Herrn Jansen 
1. Nachreichung Unterlagen zum Wildpark Johannismühle 

In der Ausschusssitzung am 03.06.2021 wurde seitens der Verwaltung zugesagt, den 
Abgeordneten weitere Unterlagen (finanzielle Abbildung des Wildparks) zur Verfügung zu 
stellen. Er bittet darum, dies nachzuholen. 
 
2. Querung Radweg  - L 73 Luckenwalde – Berkenbrück 
Die Querung des Radfahrers im Bereich der Einmündung der L 73 – Weg nach Ruhlsdorf 
stellt nach Ansicht von Herrn Jansen eine erhebliche Verkehrsgefährdung für Rad- und 
Autofahrer dar. Die naturschutzrechtliche Begründung (Herrenteiche) hält er nicht für 
ausreichend, um diese Querung zu rechtfertigen. 
 
3. Schweinemastanlage Kemnitz 
In einem Leserbrief der MAZ kommt ein Planungsamtsleiter zu dem gleichen Ergebnis wie 
die Dorfgemeinschaft, nämlich, dass ein Planungserfordernis bestehe. 
 
Auf Nachfrage von Frau Klatt bestätigt Herr Jansen, dass er keine Anfragen gestellt sondern 
Feststellungen getroffen habe. 
 
Frau Dr. Voigt fragt bezüglich des Naturparks Baruther-Urstromtal nach: 
Sie habe festgestellt, dass die Untere Naturschutzbehörde bei der Entscheidungsfindung in 
den Anrainerkommunen nicht zugegen war. Es würde sie interessieren, warum das so war 
und wie die Formulierung im Anschreiben an die Kommunen genau lautete. 
 
Herr Dr. Fechner verliest den Wortlaut des Anschreibens: 

„… Bei Bedarf kann die Veranstaltung und Entscheidungsfindung durch die untere 
Naturschutzbehörde moderiert werden. …“  
Er erläutert: Diese Formulierung sei aus Sicht der Behörde ausreichend und gängig 
gehalten. Die Behörde könne sich nicht aufdrängen.  
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TOP 5 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
 

TOP 5.1 
Sachstand der Vergleichsverhandlung zum "Wildpark Johannismühle" 
 

Frau Biesterfeld gibt Auskunft zum Stand der Situation mit dem Wildpark und der Falknerei 
Johannismühle. Es habe inzwischen einen Termin zur Vergleichsverhandlung gegeben. 
Dieses Treffen beider Seiten stellte sich als sehr konstruktiv dar. Zur Thematik 
Sicherheitsleistung wurde eine Einigung erzielt. Zum jetzigen Zeitpunkt sei man in der 
Endabstimmung zu den Fragen der Falknerei. Möglicherweise könne man im nächsten 
Monat auch dazu eine Einigung erzielen. 
 
 

TOP 6 
Wahl der Vertretung des Kreistags im Netzwerk "Klimaschutz und Nachhaltigkeit im 
Landkreis Teltow-Fläming"  
 

Frau Klatt fragt, ob es Vorschläge für die Vertretung im Netzwerk „Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit im Landkreis Teltow-Fläming“ gibt. 
Herr Jansen schlägt Herrn Thier vor, der sich daraufhin nicht zur Verfügung stellt sondern 

Herrn Dr. Prasse vorschlägt. 
 
Frau Klatt lässt darüber abstimmen, ob die Wahl im geheimen Verfahren oder offen 

stattfinden soll. Die Ausschussmitglieder votieren für die offene Wahl. 
 
Abstimmungsergebnis zur offenen Wahl: 

 Ja-Stimmen  7 
 Nein-Stimmen  0 
 Enthaltungen   0 
 
Abstimmungsergebnis zur Wahl des Herrn Dr. Prasse 

Ja-Stimmen  4 
 Nein-Stimmen  0 
 Enthaltungen   3 
 
Herr Dr. Prasse nimmt die Wahl an und bedankt sich für den Auftrag. 
Frau Biesterfeld bedankt sich im Namen der Verwaltung für die Bereitschaft und freut sich 

auf eine gute Zusammenarbeit. 
  
 

TOP 7 
Projekt "Biotopverbund zugunsten von Insekten in der genutzten Agrarlandschaft" 
des Naturschutzfonds Brandenburg 
 

Verschoben in die nächste Ausschusssitzung 
 
 
 

TOP  
Beschlussvorlagen 
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TOP 8 
Aktualisierung des Schutzwürdigkeitsgutachtens für das geplante 
Landschaftsschutzgebiet "Wierachteiche - Zossener Heide" ( 6-4558/21-III )  
 

Einleitend führt Frau Biesterfeld aus, dass bereits im Jahr 2012 ein Verfahren zur 

Unterschutzstellung des geplanten Landschaftsschutzgebietes (LSG) „Wierachteiche – 
Zossener Heide“ begonnen worden sei. Sollte der Kreistag mit dieser Vorlage für die 
Einleitung eines erneuten Unterschutzstellungsverfahrens für das geplante LSG votieren, 
wäre die Erstellung eines neuen Schutzwürdigkeitsgutachtens erforderlich. Der finanzielle 
Aufwand dafür würde sich auf ca. 35.000,00 € belaufen, die bei der Planung des 
Kreishaushaltes 2022 zu berücksichtigen wären. 
Herr Thier erfragt, ob es sich dabei um ein komplett neues Gutachten oder nur um 

Ergänzungen handele. 
Herr Dr. Fechner erklärt daraufhin, dass in der Überprüfung vieles wiederholt werden 

müsse. Berücksichtigung sollten auch bereits bekannt gewordene Problemlagen finden. 
Weitgehend handele es sich um ein neues Gutachten, das dem Kreistag nach Fertigstellung 
bekannt gegeben werde. 
Auf Nachfrage von Herrn Jansen zur Größe des geplanten LSGs wird mitgeteilt, dass es 

sich um eine Fläche von insgesamt ca. 1000 ha handelt (nachträgliche Recherche der UNB: 
knapp 2.000 ha). 
Herr Dr. Prasse bekundet Zustimmung zur Erstellung eines neuen Gutachtens. 

 
Frau Klatt lässt zum vorliegenden Beschlussvorschlag abstimmen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 6  
Nein-Stimmen: 1  
Enthaltung: 0 
 
 

TOP  
Anträge 
 
 

TOP 9.1 
Unterstützung eines Forschungsprojekts zu den Auswirkungen landwirtschaftlicher 
Bewirtschaftungsweisen auf im und auf dem Boden lebende wirbellose Tiere (u.a. 
Insekten) und auf die Bodenfruchtbarkeit ( 6-4195/20-KT/1 )  
 

Verschoben in die nächste Ausschusssitzung 
 
 

TOP 9.2 
Antrag der Fraktion DIE LINKE/Die PARTEI - Naturpark Baruther-Urstromtal  
( 6-4365/20-KT )  
 

Verschoben in die nächste Ausschusssitzung 
 

Luckenwalde, d. 

__________________     _____________________ 
Klatt        Walther 
Ausschussvorsitzende     Protokollantin 
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